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Liebe Gemeinde

Was ist „Karfreitag“? Was ist 
„Ostern“? Für viele Menschen 
haben diese Worte keine Bedeu-
tung mehr. Daher entgeht ihnen 
auch kostbares Gedankengut, 
denn: Wer den Sinn hinter die-
sen hohen kirchlichen Feierta-
gen begreift und ergreift, lebt in 
einer hoffnungsvollen Perspekti-
ve. 
Was bedeuten Karfreitag und 
Ostern für Sie? Eine Gelegen-
heit, diesen Fragen nachzuge-
hen, haben Sie im April in meh-
reren unserer Gottesdienste: 
Am Karfreitag denken wir an 
das Leiden und den Tod Jesu 
am Kreuz. Gott hat damit, wie 
es im umseitigen Monatsspruch 
heisst, „den Schuldschein, der 
gegen uns sprach, durchgestri-
chen“. So können wir Frieden 
mit Gott haben. Wer an Jesus 
Christus glaubt, ist nicht vom 
Leiden verschont. Schmerz, Ein-
samkeit, Angst und Verluster-
fahrungen kennt jeder - mehr 
oder weniger. Doch wer glaubt, 
sieht sein Leben in der Perspek-
tive von Ostern. 
In der Osternachtfeier vollziehen 
wir den Weg vom Dunkel des 
Todes zum Licht der Auferste-
hung Jesu nach. An Ostern steht 
dann die Auferstehung ganz im 
Mittelpunkt. Sie hat zutiefst auch 
mit unserem Leben zu tun. Wer 
an Jesus Christus glaubt, kann 
sich freuen. Er hat doppelt Teil 
an seiner Auferstehung – er hat 
jetzt schon Frieden mit Gott und 
nach dem Tod erwartet ihn ein 
neues Leben - in ewiger Freu-
de.

Ich wünsche Ihnen gesegnete 
Feiertage! 

Annegret Bortlik
Pfarrerin

Jubiläumsjahr 2009

Rückblick - Historischer Abend

In musikalisch origineller Weise 
wurden wir von der Kirchenpfle-
ge, deren historische Bekleidung 
für Heiterkeit sorgte, willkom-
men geheissen. Der Kirchen-
saal glich an diesem Abend mit 
Kerzenbeleuchtung und kleinen 
Bistrotischen einem heimeligen 
Café. Walter Linder, der krank-
heitshalber abwesend war, hatte 
zwei Referate verfasst, die uns 
Pfarrer Elmar Bortlik anschaulich 
präsentierte: „Die Reformations-
geschichte unserer Gegend“ und 
„Die heimlichen Wiedertäufer-
treffen im Wald“. Cembalo- und 
Querflötenmusik aus alter Zeit 
umrahmte die Vorträge. 
Ein Gedicht, Dias, ein Interview 
mit Zeitzeugen sowie Anekdo-
ten brachten uns die letzten 50 
Jahre unserer Kirchgemeinde 
kurzweilig nahe und regten sehr 
oft zum Lachen an. Dazwischen 
kam auch der Magen nicht zu 
kurz; wir wurden mit feinen be-
legten Broten und einem edlen 
Tropfen verwöhnt.
Zu einem feierlichen Schluss 
versammelten wir uns im Foyer 
um die Osterkerze, an der wir 50 
Wunderkerzen entzündeten. Ja, 
in 50 Jahren ist eine lebendige 
Kirchgemeinde herangewach-
sen, in der alle Generationen 
Platz haben.

Susi Hongler

Aus dem Missionsverein

Alles hat seine Zeit - Während vieler 
Jahre hatte der Missionsverein eine 
gute Zeit. Auf viele schöne Bazare 
dürfen wir zurück schauen. Viele 
Stunden haben wir zusammen ver-
bracht. Viele Menschen haben uns 
begleitet auf unserem Weg. Doch 
nun ist für uns die Zeit gekommen, 
einen Schritt zurück zu gehen. Die 
Organisation unseres Bazars musste 
von immer weniger Frauen erledigt 
werden. Schon lange sind wir ange-
wiesen auf die Mithilfe von Leuten 
ausserhalb des Vereins. Darum ha-
ben wir uns entschlossen, die Orga-
nisation des Bazars abzugeben.
Wir würden uns freuen, wenn wir 
mit unserem Entschluss den Weg 
frei machen könnten für die Gestal-
tung eines neuen Kirchenbazars. 
Möchten Sie dazu etwas beitragen? 
Dann melden Sie sich bei der Kir-
chenpflege!
Für das Wohlwollen, das Sie uns 
über all die Jahre entgegengebracht 
haben, möchten wir uns herzlich 
bedanken!

Im Namen der Missifrauen
Regina Widmer

Aus der Kirchenpflege

Missionsverein
Wir danken allen herzlich, die sich 
in den vergangenen Jahren für den 
Missionsbazar engagiert haben. Der 
Bazar 2008 war nochmals ein ge-
schätzter Höhepunkt und ein wür-
diger Abschluss. Besonders danken 
wir den Frauen des Missionsvereins 
und seiner Leiterin Regina Widmer 
für die Treue.

Unser Jugendarbeiter Gero von 
Oppeln ist seit Mitte Januar bis auf 
Weiteres krank geschrieben. Für den 
Präparanden-Unterricht konnte eine 
Stellvertretung gefunden werden.
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MONATSSPRUCH April:

Gott hat den Schuldschein, der gegen 
uns sprach, durchgestrichen und seine 
Forderungen, die uns anklagten, aufge-
hoben.

Kolosser 2, 14

Gottesdienste im April

So., 05.04.	9.30 Uhr, Konfirmations-	
	 Gottesdienst 		
	 mit Pfr. Elmar Bortlik

Karfreitag	 9.30 Uhr, Abendmahls-	
Fr., 10.04.	 Gottesdienst 		
	 mit Pfr. Elmar Bortlik

Sa., 11.04.	20.10 Uhr, Meditative 	
	 Osternachtfeier 		
	 mit Pfrin. Annegret Bortlik

Ostern	 9.30 Uhr, Abendmahls-	
So., 12.04.	Gottesdienst	 		
	 mit Pfr. Elmar Bortlik

So., 19.04.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfr. Fredy Schweizer, Aarau

So., 26.04.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Taufe mit Pfr. Elmar Bortlik

Parallel zu den Gottesdiensten laden wir 
die Kinder von 0 bis 12 Jahren herzlich 
zum Kindergottesdienst mit Kinderhüte 
ein, ausser am 11. und 19. April.
Am 5. und 12. April gibt es im Anschluss 
an den Gottesdienst Kirchenkaffee oder 
Apéro.

Kirche am Werktag

Krabbelgruppe
Montag, 6. April, ab 15.30 bis 17.00 
Uhr, im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Donnerstag, 2., 9. und 30. April, 8.45 bis 
9.45 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Kaffeestube
Jeden Donnerstag, 9.00 bis 10.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus

Fastengebet
Donnerstag, 2. April, 18.00 bis 19.00 
Uhr, im Kirchensaal

Kleine Kirche (mit Gross-/Eltern)
Freitag, 3. April, 15.30 Uhr: Kindergot-
tesdienst für Kinder von 0 bis ca. 6 Jah-
ren, anschliessend Basteln und Zvieri

Während der Schulferien vom 13. bis 26. 
April fallen die meisten Wochenveran-
staltungen aus.

Offener Frauenkreis

Singabend
Am Mittwoch, 1. April, 20.00 Uhr, findet 
in der Alterssiedlung „Chreesegge“ unser 
traditioneller Singabend statt. Alt und 
Jung sind herzlich eingeladen, zusammen 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
bekannte und beliebte Lieder zu singen 
oder auch einfach nur zuzuhören.

Susi Dätwyler

Unsere Konfirmanden

Am Palmsonntag, 5. April 2009, werden 
konfirmiert:

Alain Bolliger	 Burgermattweg 5
Marcel Bolliger	 Bucheggweg 4
Nico Dätwyler	 Panoramaweg 9
Christoph Herzig	 Hauptstrasse 2
Reto Herzog	 Höhenweg 43
Sascha Kothe	 Bäumlihofweg 22
Sibylle Messerli	 Mattenweg 6
Carmen Minder	 Erlifeldstrasse 23
Lorena Minder	 Erlifeldstrasse 23
Janine Schenker	 Bollweg 4
Manuel Schmutz	 Sämisweidstr. 20
Petra Sollberger	 Roggenhausenstr. 7
Mike Starkermann	 Eppenbergstr. 28
Elias Styner	 Landenhofweg 1
Melanie Widmer	 Eichenweg 16

Für Senioren

Computerkreis
In dieser offenen Gruppe diskutieren wir 
untereinander aktuelle PC-Anwendungs-
probleme. Die nächsten Treffen sind am 
Mittwoch, 8. und 22. April, 9.00 bis 
11.00 Uhr, im Untergeschoss des Kirch-
gemeindehauses.

Am Mittwoch, 8. April, 9.30 Uhr, findet 
in der Alterssiedlung „Chreesegge“ eine 
Morgenbesinnung mit Abendmahl mit 
Pfrin. Annegret Bortlik statt.

Jeden Mittwoch, um 9.30 Uhr, wird in 
der Alterssiedlung „Chreesegge“ eine 
Morgenbesinnung gefeiert. Gäste von 
„auswärts“ sind herzlich willkommen.

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Dienstag, 28. April, 12.00 Uhr, in der Al-
terssiedlung „Chreesegge“.

Jubilare

	 91. Geburtstag
04.04.	 Anna Burger-Haas
	 Sämisweidstrasse 12

	 80. Geburtstag
07.04.	 Ruth Flückiger-Müllhaupt
	 Untere Holzstrasse 12,
	 Oberentfelden
19.04.	 Annemarie Fügli-Hächler
	 Leubachweg 14

Wir gratulieren den Geburtstagskindern  
und wünschen ihnen im neuen Lebens-
jahr alles Gute und Gottes Segen.

Freud und Leid 

Getauft wurden

am 08.03.2009:
Luca und Sven Bachmann, Söhne der 
Silvia und des Heinz Bachmann-Gerber, 
Blumenweg 4

Bestattet wurden

am 19. Februar 2009:
Hans Otto Wegmann, 83 Jahre alt, wohn-
haft gewesen am Kirchweg 14

am 13. März 2009:
Erika Hunkeler, 56 Jahre alt, wohnhaft 
gewesen am Dorfbachweg 16

Jesus Christus spricht: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben, wer 
an mich glaubt, der wird leben, auch 
wenn er stirbt.“

Johannes 11, 25
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